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Amtliche Bekanntmachungen

Satzungsbeschluss des Bebauungsplans „Orts-
randparkplatz Grenzweg“ (Satzungsbeschluss)
Der Gemeinderat der Gemeinde Kressbronn a. B. hat in sei-
ner öffentlichen Sitzung am 23. Juni 2021 den Bebauungsplan 
„Ortsrandparkplatz Grenzweg“ gemäß § 10 Abs. 1 BauGB als 
Satzung beschlossen. Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 
10 Abs. 3 BauGB ortsüblich bekannt gemacht. Mit dieser Be-
kanntmachung tritt der Bebauungsplan „Ortsrandparkplatz 
Grenzweg“ in Kraft. 

Jedermann kann den vorhabenbezogenen Bebauungsplan, be-
stehend aus Satzung, Planzeichnungen, textlichen Festsetzun-
gen, die Begründung und die zusammenfassende Erklärung 
bei der Gemeinde Kressbronn a. B., Rathaus, Hauptstraße 19, 
88079 Kressbronn a. B., Amt für Gemeindeentwicklung und 
Bauwesen, einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen. 
Falls eine Beratung und Erörterung gewünscht ist, vereinbaren 
Sie bitte einen Termin.
Der Satzungstext wird ohne zeichnerischen und planerischen 
Teil, die jederzeit während der Öffnungszeiten des Rathauses 
eingesehen werden können, im Anschluss an diese Bekannt-
machung des Satzungsbeschlusses bekannt gemacht.

Ausgleichsflächen
Der umwelt- und naturschutzfachliche Ausgleich soll auf fol-
genden Flächen erfolgen.

externe Ausgleichspflanzung von 0,096 ha Feldhecke auf 
Flurstück Nr. 5580 als Ausgleich für Eingriff in „Biotop 
184234353002

Az.: 621.17 
  

 
Gemarkung: Kressbronn a. B. 
Lage: Im Südosten von Kressbronn a. B. an der Grenze zu Nonnenhorn; nordöstlich der 
Bahnlinie 
Stand: 01.06.2021 
 

Amtlicher Teil

Gemarkung:	 Kressbronn a. B.
Lage:	 Im Südosten von Kressbronn a. B. an der Grenze 
	 zu Nonnenhorn; nordöstlich der Bahnlinie
Stand:	 01.06.2021

Az.: 621.17 
  

 
Ausgleichsflächen 
Der umwelt- und naturschutzfachliche Ausgleich soll auf folgenden Flächen erfolgen. 
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Bürger fragen – Bürgermeister antwortet

Was ist eine Rückstauklappe 
und wozu braucht man diese?

Bürgermeister: Eine Rückstauklappe 
gehört zur Abwassertechnik. Rück-
stauklappe nennt man dabei die Ein-
richtung am Abwasseranschluss, die 
einen Rückfluss des Abwassers ins 
Gebäude verhindern soll. Gerade bei 

Starkregen kann es passieren, dass die Kanalisation den Was-
sermassen nicht mehr gerecht werden kann und dadurch Ab-

wasser über Waschbecken, Dusche oder Toilette zurück ins 
Gebäude gedrängt wird. Eine Rückstauklappe verhindert dies. 
Auch Ungeziefer kann mal den Weg durch die Kanalisation ins 
Gebäude finden, wenn es nicht durch eine Rückstauklappe am 
Eindringen gehindert wird. Wichtig zu wissen ist, dass die Ge-
meinde in ihrer Abwassersatzung den Einbau von Rückstau-
klappen verpflichtend geregelt hat. Jeder Gebäudeeigentümer 
ist also zum Einbau verpflichtet. Wer dies nicht tut, kann also 
die Gemeinde bei Schäden nicht in Haftung nehmen. Viele Ver-
sicherungen zahlen in diesem Fall den Schaden übrigens auch 
nicht. Eine Rückstauklappe verhindert also nicht nur Abwas-
serschäden, sondern mitunter auch finanzielle Schäden. 

Ausgleich des Ökö-Wertepunkte-Defizits extern über das Öko-
konto der Gemeinde Kressbronn. (nach Ausgleich des Biotops 
„Feldhecke an B31“ auf Flurstück 1115 mit 75.115 Punkten Gut-
haben und 460/3 mit 57.215 Punkten Guthaben in Kressbronn 
Mittelmühle

Hinweise:
Gemäß § 215 Abs. 2 BauGB wird auf die Voraussetzungen für 
die Geltendmachung der Verletzung von Vorschriften und von 
Mängeln der Abwägung sowie auf die Rechtsfolgen hingewie-
sen. Unbeachtlich werden demnach: 
1. 	eine nach § 214 Abs. 1 S. 1 BauGB beachtliche Verletzung 

der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. 	eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB be-

achtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis 
des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und

3.	 nach § 214 Abs. 3 S. 2 BauGB beachtliche Mängel des Ab-
wägungsvorgangs, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit 
Bekanntmachung des Bebauungsplans schriftlich gegenüber 
der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begrün-
denden Sachverhalts geltend gemacht worden sind. Ergän-
zend gelten die Regelungen nach § 4 GemO: Danach wird 
eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschrif-

ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder auf Grund der GemO beim Zustandekommen dieser 
Satzung nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung 
dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht 
worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen 
soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften 
über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder 
die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

	 Außerdem wird gemäß § 44 Abs. 5 BauGB auf die Vor-
schriften des § 44 Abs. 3 S. 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB 
hingewiesen. Danach erlöschen Entschädigungsansprüche 
für nach den §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene Vermögens-
nachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf 
des Kalenderjahres, in dem die in § 44 Abs. 3 S. 1 BauGB 
bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind, Fällig-
keit der Ansprüche herbeigeführt wird. 

Kressbronn a. B., 24. Juni 2021
gez. Daniel Enzensperger 
Bürgermeister

Satzung der Gemeinde Kressbronn am Bodensee 
zur Aufstellung des Bebauungsplans „Ortsrand-
parkplatz Grenzweg“
Auf Grund von § 10 des Baugesetzbuches, in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBl. I 2017, 3634), 
in Verbindung mit § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg, in der Fassung der Bekanntmachung vom 24. Juli 
2000 (GBl. 2000, 581), hat der Gemeinderat der Gemeinde 
Kressbronn a. B. am 23. Juni 2021 folgende Satzung zur Auf-
stellung des Bebauungsplans „Ortsrandparkplatz Grenzweg“ 
beschlossen: 

Az.: 621.17 

Hinweise: 

Gemäß § 215 Abs. 2 BauGB wird auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der 
Verletzung von Vorschriften und von Mängeln der Abwägung sowie auf die Rechtsfolgen 
hingewiesen. Unbeachtlich werden demnach:  
1. eine nach § 214 Abs. 1 S. 1 BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeichneten

Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der

Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans
und

3. nach § 214 Abs. 3 S. 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs,

Abfuhrkalender

Bioabfall
am Dienstag, 13. Juli

Papier
am Freitag, 16. Juli
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Gemeindenachrichten

Elisabeth Grammel  
nach fast 20 Jahren verabschiedet
Nach fast 20 Jahren im Amt für 
Tourismus, Kultur und Marketing 
hat Elisabeth Grammel Ende Juni 
die Gemeinde verlassen, ihr Nach-
folger ist Dr. Jakob Böttcher. 2001 
begann Elisabeth Grammel bei der 
Gemeinde Kressbronn a. B. und 
engagierte sich in all den Jahren 
vor allem für den Tourismusstand-
ort. So wurde während ihrer Zeit 
die Gemeinde Kressbronn a. B. im 
Jahr 2003 bis heute zum familien-
freundlichen Ferienort prämiert. 
Auch viele Veranstaltungen hat sie 
im Laufe ihrer Dienstjahre ins Le-
ben gerufen, wie z. B. das Sommertheater „Das kalte Herz“, die 
„Kressbronner Wandertage“ oder auch die jährliche Gartentour. 
Besonders am Herzen lag ihr die Umgestaltung des baufälligen 
Bahnwärterhäuschens zu einem Spielehäusle für Kinder. Das 
Spielehäusle wird auch heute noch gerne und viel genutzt. Auch 
die Etablierung des Bauernpfades oder des Kletterparks fielen 
in ihre Zeit als Leiterin des Amtes für Tourismus, Kultur und 
Marketing. Besonders engagiert hat sich Elisabeth Grammel in 
der Regionsgemeinschaft „Schwäbischer Bodensee“ und für 
die Einführung der Echt-Bodensee-Card. Bürgermeister Da-
niel Enzensperger bedankte sich für ihre engagierte Arbeit und 
wünschte ihr für ihren weiteren Lebensweg alle Gute.

Kressbronner säubern ihre Gemeinde
Wohlstandsmüll und allerlei Abfälle haben am Samstagvormit-
tag rund 45 freiwillige Helfer bei der alljährlichen Wald- und 
Seeputzete auf der Gemarkung Kressbronn gesammelt. Um 
die Abstandsregeln einzuhalten, wurden verschiedene Ausga-

bestellen, darunter am Strandbad, am Bauernpfad, Parkplatz 
Maicher Straße oder auch im Bereich der Kabelhänge- und der 
Gießenbrücke, eingerichtet, wo die Helfer Müllsäcke, Getränke 
und eine kleine Verpflegung von Mitarbeitern des Bauhofs er-
hielten. „Wir dürfen feststellen, dass die Mengen weniger ge-
worden sind, was sicherlich auch daran liegen mag, dass unser 
Team seit Corona verstärkt samstags und sonntags unterwegs 
war und ist, um vor allem die neuralgischen Plätze und Orte 
in unserer Gemeinde regelmäßig zu reinigen und von Unrat zu 
befreien“, sagte der stellvertretende Leiter des Bauhofs, Jürgen 
Zimmerer-Meister.

§ 1  Räumlicher Geltungsbereich 
Für den räumlichen Geltungsbereich ist der zeichnerische Teil 
in der Fassung vom 01. Juni 2021 maßgebend. Der räumliche 
Geltungsbereich ist im Lageplan schwarz gestrichelt umrandet.

§ 2  Bestandteile
Bestandteile dieser Satzung sind der Bebauungsplan mit:
1.	Zeichnerischem Teil (Planzeichnung),  

in der Fassung vom 1. Juni 2021;
2.	Textteil, in der Fassung vom 1. Juni 2021.

§ 3 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt gemäß § 10 Absatz 3 BauGB mit der ortsüb-
lichen Bekanntmachung in Kraft.
Ausgefertigt:
Kressbronn a. B., 24. Juni 2021
gez. Daniel Enzensperger	  
Bürgermeister

Heilungsvorschriften
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder auf Grund der GemO beim Zustandekommen dieser Sat-
zung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung 
dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht wor-
den ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist 
zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind.

Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik 
der Gemeinde Kressbronn a. B.

am Mittwoch, 14.07.2021 
um 17:30 Uhr im Rathaus (Sitzungssaal).
Tagesordnung:
1  	Begrüßung und Informationen des Bürgermeisters
2  	Bauantrag
	 Neubau eines Wohnhauses mit Betriebsleiterwohnung und 

zwei Ferienappartements auf Flst. Nr. 1935/10, Parkweg 
Vorlage: AUT/2021/018

3  	Bauvoranfrage	  
Abbruch und Neubau/Anbau eines Baukörpers mit ge-
mischter Nutzfläche auf Flst. Nr. 384/1, Riedweg 
Vorlage: AUT/2021/019

4  	Einvernehmenserteilungen zu Baugesuchen  
durch den Bürgermeister 
Vorlage: AUT/2021/020

5  	Verschiedenes
Eine nichtöffentliche Sitzung findet nicht statt.
Kressbronn a. B., 02.07.2021
gez. Daniel Enzensperger	  
Bürgermeister

Hinweis: 
Die öffentlichen Unterlagen zur Sitzung und die gefassten 
Kurzbeschlüsse zu den jeweiligen Tagesordnungspunkten fin-
den Sie im Sitzungsportal auf der Homepage der Gemeinde 
Kressbronn a. B.
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Schnupperwochen in der Jugendmusikschule
Seit vergangener Woche gelten größere Lockerungen. Die Ju-
gendmusikschule öffnet ihre Pforten. Nach Voranmeldung kön-
nen wieder alle Instrumente und Kurse ausprobiert werden. 

Musikgarten
Anita Zimmermann unterrichtet an der Jugendmusikschule 
den Musikgarten und Akkordeon. Akkordeon ist das Modeins-
trument der Volksmusik und hat in den letzten Jahren einen 
richtigen Aufschwung erlebt. Es lässt sich vielfältig einsetzen. 
Als Soloinstrument aber auch als Begleitinstrument in einem 
Orchester oder einem Ensemble. Der Musikgarten ist der mu-
sikalische „Kindergarten“ der Musikschule. Hier lernen die 
Kinder im Beisein der Eltern. Dadurch wird die Eltern-Kind-

Beziehung gefestigt, aber auch das soziale Miteinander und 
die Integration in eine Gruppe geschult. Natürlich spielen auch 
musikalische Aspekte eine Rolle. Vom Rhythmusgefühl über 
das Singen und Tanzen wird die Musikalität und das Körper-
gefühl gestärkt. Somit ist der Musikgarten ein Konzept, um die 
Entwicklung des Kindes ganzheitlich zu fördern. Das Unter-
richtskonzept ist in verschiedene Altersstufen eingeteilt: Von 
fünf Monate bis vier Jahre können Kinder an diesem Unter-
richt teilnehmen. Der Ablauf der Stunde ist sorgfältig auf die 
Bedürfnisse und das Alter der Gruppe abgestimmt. Lieder, 
Fingerspiele, Sprechverse und Tänze vermitteln Gruppenerfah-
rung und ein positives Gemeinschaftsgefühl. Instrumente wie 
Klanghölzer, Glöckchen, Rasseln und Trommeln führen in die 
Welt der Klänge ein. In diesem fundierten Unterricht stehen 
vordergründig das gemeinsame Musizieren und die Freude an 
der Musik. 

Musikalische Früherziehung
Wer schon älter als vier Jahre ist, kann bei Sibylle Kastner die 
„musikalische Früherziehung“ besuchen. Hier sind die Kinder 
bereits eigenständig ohne ihre Eltern im Unterricht und er-

lernen einfache Instrumente und alle 
musikalischen Grundlagen. Rhythmus-
gefühl, Bewegung und Tanz, Musik be-
wusst hören, Vermittlung von Musik-
lehre und Instrumentenkunde sind nur 
Auszüge aus dem belebenden Unter-
richt der musikalischen Früherziehung. 
Wer gerne das Spielen der Blockflöte 
erlernen möchte, ist bei Frau Kastner 
ebenfalls an der richtigen Stelle. Im 
Normalfall beginnen die Kinder nach 
der musikalischen Früherziehung mit 
dem Blockflötenspiel. Die Vorteile 
sind, dass das Kind ein vollwertiges 
Instrument erlernt und somit auch das 

Michael Biggel vom gleichnamigen Autohaus konnte Mitarbei-
ter seines Betriebs für die Aktion gewinnen: „Auffällig waren 
die vielen Nasen-Mund-Bedeckungen, die wir im Bereich der 
Festhalle und entlang des Nonnenbachs fanden. Ansonsten ver-
lief die Wald- und Seeputzete unspektakulär und eher ruhig ab. 
Ich freue mich, dass meine Kollegen sich ehrenamtlich beteiligt 
haben“, freute sich Biggel. � Andy Heinrich

Sanitäre Anlagen im Nonnenbachkindergarten 
modernisiert und erweitert
Die sanitären Anlagen im Nonnenbachkindergarten wurden 
von der Gemeinde für rund 100.000 EUR modernisiert und er-
weitert. Die Toiletten waren noch aus dem Jahr 1992 und somit 

renovierungsbedürftig. Insgesamt hat der Nonnenbachkinder-
garten nun 10 Toiletten und eine Dusche. Somit sind auch die 
Voraussetzungen für die Eröffnung einer vierten Gruppe gege-
ben. „Es ist wichtig, dass diese Voraussetzungen für die Erwei-
terung des Nonnenbachkindergartens um eine Gruppe nun ge-
schaffen sind und die sanitären Anlagen dem heutigen Standard 
entsprechen. Die Hygieneerziehung der Kinder beginnt auch 
mit entsprechend sauberen und modernen sanitären Anlagen“, 
betont Bürgermeister Daniel Enzensperger.

Gemeinde Kressbronn a. B.  
hat eine neue Homepage
Die Gemeinde Kressbronn a. B. hat ihren Internetauftritt www.
kressbronn.de neu strukturiert und der Homepage ein neues 
Gesicht verliehen. Die Bürgerinnen und Bürger sowie die Gäste 
finden nun die benötigten Informationen schneller und einfa-
cher. „Es war mir ein Anliegen, die Homepage der Gemeinde 
neue zu gestalten und die Bürgerinnen und Bürger somit besser 
zu informieren. 
Der Internetauftritt einer Gemeinde ist das Aushängeschild und 
muss einfach von Zeit zu Zeit erneuert werden“, so Bürgermeis-
ter Daniel Enzensperger. Da sich bei jeder neuen Homepage 
auch Fehler einschleichen können, ist die Gemeinde dankbar 
für Anregungen und Hinweise an rathaus@kressbronn.de.

Textbeiträge an die Redaktion können auch  
per e-Mail versendet werden an: 

seepost@kling-verlag.de

Texte im Word-,text- oder RTF-Format, Fotos  
im jpeg, tif, oder eps-Format@

Anita Zimmerann

Sibylle Kastner
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Kressbronner Destillateure eröffnen  
14 Kilometer langen „Brennerweg“

Auf den Spuren hochwertiger Spirituosen
Die Gemeinde Kressbronn a. B. hat gemeinsam mit sechs 
Kressbronner Edelbrennern den sogenannten „Brennerweg“ 
ins Leben gerufen und kürzlich eröffnet. Die rund 14 Kilometer 
lange Route führt vorbei an Obstplantagen mit herrlicher Sicht 
auf den See und das Alpenpanorama und macht Halt bei den je-
weiligen Produzenten. „Es freut mich ganz besonders, dass die 
Hersteller dieser hochwertigen und international ausgezeichne-
ten Spirituosen nun die Gelegenheit haben, die Geschichte und 

den Herstellungsprozess ihrer Produkte auf diese Art öffent-
lich, auch über aufgestellte Informationstafeln, wirksam trans-
portieren können“, sagte Bürgermeister Daniel Enzensperger.
Welche Schnäpse und Liköre aus heimischer Produktion gibt 
es? Wie werden die hochprozentigen Edelbrände hergestellt? 
Welche Geschichte und Tradition steckt hinter den Spirituosen, 
und wie entstand die enge Verbindung mit der Entwicklung 
des Bodenseeraums als Kulturlandschaft und seiner landwirt-
schaftlichen Nutzung? Antworten auf diese und viele weitere 
Fragen erhalten Interessierte bei einem Rundgang durch das 
Kressbronner Hinterland.
Der „Brennerweg“, den die heimischen Edelbrenner Dietmar 
Opitz, Uwe Osswald, Adelbert Rist, Daniel Strohmaier, Alois 
Rottmar und Reiner Willmann gemeinsam mit Unterstützung 
der Gemeinde ins Leben gerufen haben, informiert eingehend 
auf seinen Zwischenstationen bei den Produzenten und lädt ein, 
hinter die Kulissen der beliebten „Kurzen“ zu schauen. Wer mit 
dem Auto kommen möchte, hat an den jeweiligen Stationen und 
Wanderparkplätzen in der Regel ausreichend Parkmöglichkei-
ten und kann von dort aus überall in den „Brennerweg“ ein-
steigen.
„Wir sind zwar produktionstechnisch betrachtet eher kleine 
Brennereien, dafür legen wir umso mehr Wert auf höchsten 
Standard und Qualität. Für unsere Destillate verwenden wir 
nur allerbestes und hochwertiges Obst, das uns bei der Herstel-
lung ein maximales Aroma garantiert“, erklärt Brenner Reiner 
Willmann. Die Beurteilung des Endproduktes erfordere zudem 
viel Erfahrung, Konzentration und das Vertrauen in den eige-
nen Geschmack.

instrumentale Basiswissen vom Notenlesen über die musikali-
schen Grundlagen des Musizierens, Zusammenspiel und vieles 
mehr. Allerdings verlangt die Blockflöte keine großen körperli-
chen Voraussetzungen ab, sodass es das ideale Einstiegsinstru-
ment ist und vielerlei Hinweise über die Begabung des Kindes 
offenbart, um die Wahl eines weiterführenden Instrumentes zu 
erleichtern oder das Blockflötenspiel zu perfektionieren. 
Bei Interesse können für alle Instrumente in der Jugendmusik-
schule eine Schnupperstunde vereinbart werden.

Jugendmusikschule stellt Preisträger  
bei Jugend musiziert

Nach etlichen Verschiebungen, bedingt durch die Corona Pan-
demie, fand am 26.06. der Regionalwettbewerb Jugend musi-
ziert in Meersburg statt. In der Kategorie Gitarre, Altersgruppe 
zwei errang Paul Hoffmann mit einem anspruchsvollen Vortrag 
einen ersten Preis. Die Gemeinde gratuliert zu diesem groß-
artigen Erfolg.

Schwimmkurs für Kinder
Schwimmen ist eine 
Grundfertigkeit, die jeder 
beherrschen sollte, ganz 
besonders schon im Kin-
desalter. Gerade, wenn 
man am Bodensee lebt, 
ist es extrem wichtig, dass 
man schwimmen kann. 
Durch die Pandemie war 
das Hallenbad leider über 
einen längeren Zeitraum geschlossen und einige Schwimm-
kurse mussten ausfallen. Die Gemeinde Kressbronn a. B. bietet 
daher insgesamt drei Kompaktschwimmkurse für Kinder im 
Alter ab fünf Jahren in der Zeit vom 30.08. bis 10.09.2021 mit 
jeweils 10 Unterrichtsstunden zum Preis von 75 EUR an. An-
melden kann man sich bis zum 25.07.2021. Ein entsprechendes 
Anmeldeformular kann man auf der Homepage www.kress-
bronn.de unter Pressemitteilungen oder auch unter Rathaus-
vordrucke herunterladen. Die Gemeinde bittet, das ausgefüllte 
Anmeldeformular per E-Mail an schwimmkurs@kressbronn.
de zu senden oder in den Briefkasten der Gemeinde zu werfen.
Die Plätze für den Schwimmkurs werden bevorzugt an Kin-
der mit Wohnsitz in Kressbronn a. B. und nach der Reihenfolge 
des Eingangs der Anmeldeformulare bei der Gemeinde Kress-
bronn a. B. vergeben. Die Gemeinde wird in der Zeit vom 02. 
bis 13.08.2021 eine Zu- bzw. Absage erteilen.

Die Edelbrenner aus Kressbronn freuen sich gemeinsam  
mit Bürgermeister Daniel Enzensperger (Zweiter von rechts)  
über den kürzlich eröffneten, rund 14 Kilometer langen  
„Brennerweg“. � Foto: Andy Heinrich
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Parkkonzert in Kressbronn am Bodensee –  
diesen Sonntag mit dem Akkordeon-Orchester 
Meckenbeuren – Beginn bereits um 18.00 Uhr
Das Akkordeon-Orchester Meckenbeuren wurde im Jahr 1983 
gegründet und besteht derzeit aus ca. 25 aktiven Musikantinnen 
und Musikanten. Das Vereinsjahr umfasst neben den Sommer-

konzerten rund um den Bodensee ein Frühjahrskonzert, Auf-
tritten in Kirchen zur Adventszeit sowie geselligen Aktivitä-
ten. Wir laden Sie ein zu einer Stunde Musik im Kressbronner 
Schlösslepark. Der Eintritt ist frei. Bei schlechter Witterung 
entfällt das Konzert.
Um Beachtung der aktuellen Corona-Verordnung wird gebeten. 
Sonntag, 11. Juli 2021, um 18:00 Uhr, Konzertmuschel im 
Schlösslepark, Ecke Seestraße / Maîcher Straße, 88079 Kress-
bronn am Bodensee

Kindertheater open air:  
Komm‘ mit auf Fanellis Clownsreise!
Endlich ist es soweit! Clown Fanelli steht mit vollgepack-
ten Koffern an der Bushaltestelle und wartet gespannt auf 
seine erste Urlaubs-
reise. Aber reisen ist 
gar nicht so einfach. 
Die Schuhe sind zu 
groß, der Bus kommt 
nicht und der Schirm 
klemmt. Und Hunger 
hat Fanelli auch schon 
wieder. Wie gut, dass 
Clown Fanelli nicht 
alleine wartet! Es sind 
nämlich noch ganz 
viele Kinder da, und 
mit denen macht das 
Warten richtig Spaß. Und wenn der Bus nicht fährt, dann holen 
wir die fernen Länder einfach hierher und starten… Fanellis 
Clownsreise.
Ein clowneskes Stück Theater über die unendliche Fantasie der 
Clowns und der Kinder. Geeignet für Vier- bis Zehnjährige. 
Bei guter Witterung in der Konzertmuschel im Schlösslepark, 
Ecke Seestraße/Maîcher Straße, 88079 Kressbronn a. B. Die 
Veranstaltung entfällt bei Starkregen/Sturm. 
Eintritt: 1,00 € pro Person, nur Tageskasse, mit Gästekarte frei. 
Um Beachtung der jeweiligen Corona-Verordnung mit ihren 
Abstands- und Hygieneregeln sowie die Pflicht zur Abgabe der 
Kontaktdaten wird gebeten. Begrenzte Besucherzahl. 

„Ein großartiges Projekt. Es ist schön, dass Sie sich als Klein-
brenner zu einer Gemeinschaft gefunden haben und erfolgreich 
auf dem Markt tätig sind. Sie zielen nicht auf Masse ab, son-
dern in erster Linie auf einen sehr hohen Qualitätsanspruch. 
Gerne haben wir als Gemeinde dieses Vorhaben unterstützt“, 
sagte Bürgermeister Enzensperger bei der Eröffnung des hoch-
prozentigen Weges.
Bereits 1887 wurde laut Aufzeichnungen die rechtliche Grund-
lage für Abfindungsbrennereien gelegt, indem landwirtschaft-
lichen Betrieben die Gelegenheit gegeben wurde, schlecht 
vermarktungsfähiges Obst noch verwerten zu können. Bis 
2018 bestand in Deutschland ein fast 100-jähriges staatliches 
Branntweinmonopol, auf dessen Grundlage die Zollbehörden 
die Herstellung von Branntwein überwachten, kontrollierten 
und besteuerten.
Die branntweinsteuerlichen Regelungen sind heute weitest-
gehend Bestandteil des Alkoholgesetzes. Ab Mitte Juli laden 
die Edelbrenner zur Veranstaltung „Kressbronn brennt - erle-
ben Sie eine Welt voller Duft- und Geschmackserlebnisse“ ein. 
Hierbei erfährt der Besucher alles rund um das Thema Brennen 
und Destillieren. Termine sowie weitere Informationen dazu 
gibt es auf der Gemeinde-Homepage www.kressbronn.de oder 
bei der Tourist-Information im Bahnhof.

Kultur und Tourismus

Ultramarin Hafenführung –  
Ein Blick hinter die Kulissen einer Werft
Die Meichle und Mohr GmbH lädt alle Interessierten (ab 12 
Jahre) ein, hinter die Kulissen einer Werft zu schauen. Frau Pa-
tricia Reuthe von ULTRAMARIN Marina übernimmt die kos-
tenfreie Führung. Sie dauert ca. eine Stunde und ist nicht nur 
für Bootskenner interessant. 

Die Hafenführungen finden vom 14.07.-08.09.2021 jeweils 
mittwochs um 14.30 Uhr statt.
Treffpunkt: Vor dem Fachmarkt, Im Wassersportzentrum 10, 
88079 Kressbronn am Bodensee, Teilort Gohren.
Um Beachtung der am Veranstaltungstag gültige Corona-Ver-
ordnung wird gebeten. Sollte die Guppe größer sein als 15 Per-
sonen, wird eine zweite Führung stattfinden. Bitte Maske mit-
bringen, da auch die Segelmacherei besichtigt wird. Es besteht 
eine Pflicht zur Kontaktdatenabgabe.  
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Gemeindebücherei

Sommer – Sonne – Lesevergnügen

Emma Sternberg: Ein Garten für zwei
Lu ist smart, schnell und als Anwältin in einer Top-Kanzlei 
supererfolgreich. Doch dann stirbt ihr großer Bruder Pip und 
mit einem Mal weiß Lu nicht mehr, wo oben und unten ist. In 
Pips Gartenlaube will sie sich erst nur verkriechen, doch dann 
wird es Frühling. Die Natur erwacht, und während Lu in der 
Erde wühlt, entdeckt sie nicht nur, dass Glück etwas ist, das 
man mit den Händen greifen kann. Sondern auch, was sie vom 
Leben wirklich will.

Marie Martisek: Sommerlese
Hanna könnte glücklich sein, denn sie hat das geschafft, wovon 
viele Autorinnen nur träumen können: Sie hat einen Bestsel-
ler gelandet. Das Problem: Keiner weiß, dass sie die Autorin 
ist, denn sie hat ihn unter Pseudonym geschrieben. Und das 
noch größere Problem: Sie soll nach dem Willen ihres Verlags 
so schnell wie möglich einen weiteren schreiben. Doch das ist 
leichter gesagt als getan, und so schickt ihr Agent Hanna auf die 
Insel Capri, auf der sie ihre Schreibhemmung überwinden soll. 
Wo sonst als auf dieser Trauminsel sollte dies möglich sein?
Eine wunderbare Idee, und bereits auf dem Weg in den Süden 
wächst Hannas Zuversicht. Dann aber erobert ein kleiner Hund 
am Straßenrand ihr Herz, und der Capri-Sommer wird ganz an-
ders als ihn sich Hanna in ihren kühnsten Träumen vorgestellt 
hat und der auch in Sachen Liebe ein paar Überraschungen pa-
rat hält …

Yvonne Jensen: Das Atelier am Meer
Ein unausstehlicher Kerl soll er gewesen sein, der seine Familie 
im Stich gelassen hat – mehr weiß Simone Hansen nicht über 
ihren Großvater. Umso erstaunter ist sie, als ihr zufällig ein al-
tes Familien-Foto in die Hände fällt: Darauf ist der berühmte 
Künstler Harri Behncke!
Simone ist neugierig auf den Mann, dessen Werke sie bewun-
dert. Doch wird er seine Enkelin überhaupt empfangen? Und 
warum hat er vor so vielen Jahren die Familie verlassen? Als 
Simone in dem kleinen Dorf in der Nähe von Carnac ankommt, 
wo Harri Behncke leben soll, muss sie feststellen, dass ihr 
Großvater nicht leicht zu finden ist. Schließlich wird Simone an 
den jungen Arzt Mael Le Goff verwiesen, der Harri nicht nur 
wegen eines Schlaganfalls behandelt, sondern auch der beste 
Freund des als cholerisch bekannten alten Mannes ist. Kann 
Mael Großvater und Enkelin zusammenführen – und damit 
auch etwas in Simone heilen, das vor langer Zeit kaputtgegan-
gen ist?

Öffnungszeiten:
Di 	 10.00 – 12.00 und 15.00 – 18.00 Uhr
Mi 	 15.00 – 18.00 Uhr
Do 	 10.00 – 12.00 und 16.00 – 19.00 Uhr
Fr 	 15.00 – 18.00 Uhr

Ende des Amtlichen Teils




